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<fin tapferer Hacfctwädjter

S ich ter: Gie haben gefehen, dajj der 2in-
geklagte auf den Seugen fchojj. 2Sie groft
roar die (Entfernung, aus der Gie den

23organg beobachteten?
2Tachtroächter: 23eim erften Schuf} roar

ich ungefähr 3ehn Gehritte entfernt.
2? ich ter: 2Tun und beim 3roeiten?
TIachtroächter: ^a, da mögen es etroa

dreihundert geroefen fein!

Gl

S. ß.

cplittec
Gifen und Slut kitten die Slenfchen

enger aneinander roie ©old und Gpeichel.

©=1E
2(ranich

Theater Cabaret

BonniERE"
Zürich, Bahnhofstrasse 7072

Täglich: 8 bis 11 Uhr Vorstellung.

AC H C Schönheitspflege :: Manicure
S S il 11 C Frl- A- Rotz, dipl., Renn-

weg 23, UI. Etage, Zürich. 1317

Wellen-/
Wiege-,

feststehende

und Sitz-
und

Kinder-
Bade- ytit ^M**2-"^Jj

W ^wannen

Wasch-EinriGh- >¦
auf jeden bestehenden Waschherd

oder Waschkessel passend
empfiehlt

Mechanische Werkstätte
A. Saurweln, Weinfelden.

Besuchen Sie
das Japanesische Tearoom,
Maulbeerstr. 11, Bern. 1339

SlNALCO
<BJ BILZBRAUSE

Platten und Zubehörden
Beste u. billigste
Bezugsquelle bei

A. Weber, Rennweg 22, Zürich

Kataloge gratis - Reparaturwerkstätte

Verlangen Sie in allen besseren Geschäften die erstkl. Schweizer-Liqueure:

FI©ur ^JM~ ^k"^'

Bitter f-J^,
llllllllllllllllllllllllllll

Prospekte, Bar-Rezepte u. Muster gratis durch die Generalagentur
für den Kanton Zürich: A. Rothschild, Bahnhofstr. 72, Zürich.

Keine andere ist mit dieser unstreitig besten Zahnpasta zu
vergleichen. Von ausserordentlich angenehmem Geschmack,
antiseptisch u. desinfizierend, erhält die Zähne u. Zahnfleisch gesund
u. schön u. verleiht dem Atem eine köstl. Frische u. Reinheit.
Zuhaben in Apotheken, Drogerien, Parfümerienu. Warenhäusern.

En gros: E. Kälberer, Genf.

Kein Laden! - Billig!

und Hand- Koffer
r> t f Tornister^C M 1 1 1 - Taschen undUUIU1 Mappen
:«F" Lederwaren "9m

ModDS Taschen!

Ä: Körbe!
Lachmund-PUnter

Ecke N. Boi kenliofstr. R,Walters-
bachstr. 1, dir. ob Drahtschmidli-
Treppe am Tram nach Oerlikon,
5 Min. vom Bahnhof. 1328

Kochkisten

Der grosse

Bär
in der

ne
wiegt über C Zentner, hat 1,20 m
Schulterhöhe, aufrecht stehend
2,25 m und ist erst 5 Jahre alt.
Die 4 schönen Panther und die
Löwen in der Löwen wildnis
habens gut. Nächste Train-
stat. Milchbuck, Linie Oerlikon.

¦ Heros - Sport - Cigaretten
raucht jedermann mit Genuss! 1334

In unsern bekannten

: Ostschweizer Weinen :
-wie auch in Waadtländer

können wir zufolge unserer grossen Lager immer reichlich dienen. Speziell!
aufmerksam machen wir auf unsere bedeutend erweiterte Kollektion von

feinen Tiroler Tischweinen
auf Grund von Einkäufen aus besseren Lagen an Ort und Stelle.
Wohlassortiert siud wir ferner stets in guten italienischen u. spanischen

Coupier- und Tischweinen 1341

Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

X 3m t>erbfl beginnen die / X

ftutocenobenik tes fiebdfpolterg"

öie erften übende finden in 3üci«^ ftatt.
Abonnenten des Hebelfpoltere" ge¬

nießen treitgebenoe ttergün-
ftigungen. + Häbere

folgt fpäter!

I Körperpflege - Manicuro
Trude Templin, Zürich 1

Rennweg 43, I. Etage, beim Hauptbahnhof. I
mit od. ohne Druck,
efert rasch u. billig

JEAN FREY
Buchdruckerei, Zürich.

M
M
M
M

i

Der Geschäftsdoktor

lejasui-sSunpz seg

Briefmarken
An- und Verkauf. Preis-Liste
über Marken und Alben gratis.
Emil Wettler, Zürich, Usteri-
strasse Nr. 1. 1329

lieber Hebelfpalterl
Gm jüdifcher Qpernfänger follte an einer fiofbühne

engagiert roerden. Bedingung: Sie müffen fich

taufen laffen." Sas roollte nun der 2<ünftler nicht

gerne. Schriftliche und mündliche 2iuseinanderfeh,ungen
gingen hin und her. Gndlich rourde dem Intendanten
die Sache langroeilig und er fchickle dem Sänger
ein Ultimatum: fiiermit ergehe ich Sie, mir prä^ife
mitîuteilen, ob Sie pch der Saufe unterroerfen roollen
oder nicht. 2iuf3erdem geben Sie mir an, ob Sie der
katholifchen 2<onfeffion beitreten roollen oder der
proteftantifchen." Tlach ein paar Sagen langte die
2!ntroort an. Schroeren ßer3ens erteilte der Sänger
die Suftimmung. 2öas die Srage der 2<onfeffions-
roahl anbeträfe, fchrieb er, fo müffe er erft roiffen,
ob augenblicklich katholifche QOden höher in ©unft
ftanden oder proteftantifche [Juden. s. 2t.

Cin tapferer Nachtwächter

Rick ter: Sie Kaken geseben. doß aer
Angeklagte aus aen Zeugen scboß. Wie groß
war aie Entfernung, ous oer Sie den

Borgang beobacbteten?
Racbtwäcbter: Beim ersten Scbuß war

icn ungesäkr zekn Sckritte entfernt.
Rick ter: Nun unä beim zweiten?
Racktwäckter: Io. äa mögen es etwa

äreikunäert gewesen sein!

Splitter
Eisen unä Blut kitten äie Rlenscben

enger aneinander wie Gold und Speickel.

..eoinzoïlilille"
ZlÜrivK- lZAlinlios8tra88k 7072

làglieli: 8'/- dis 11 Ukr Vorstellung.
DU DU à >--> ^ekijokeitspttegs i>làoieure
à> ^ â U« II H. I^>- ^ liotx, äii>I,. lienn-

» eg lll.àgs. ^ilrlà 1317

WsIIsn-/
Wiege-,

fest-
stslisricls
uricl Zit?-

unä

Kinder- <^
L s ä s - x ^ ê-^^^^Ä

ìà^ ^wanrisn

auk jecien bestellenden ^Vasek-
ksrd oäer >Vasebksssel passend

,'ittpkieiiit
IVleetlZniselie IVerkstättk
8aurwöln. Vklnfizlllkll.

Sssuvken Sie
ctss Ispsnesiscks ^esroom,
rläulbeerstr. 11, lZern. lZZY

PIsNvn unci Zubekämen
lZssts u. bllllgsts
IZs-ugsquslls Ks!

a. Webe»', k.enMtzx 22, Nllcli
Xstslogs grstls - l^spsrstu-wsrlcstaNs

>!>!!>»!>!!!!!!!!!!>!!!>!»
Prospekte, Lar-ks/epts u. Cluster gratis durck «Iis tüsneralagsntnr
kür äsn Kanton Zürick: ^. lìotkseliild, llabnkokstr. 7â, ^iiiiek.

IM

Keine andere ist mit dieser unstreitig Kesten /.abnpasta ?u vsr-
glsiebsn. Von ausssrnrdontliob angonskmem Losokmaelc, anti-
ssptisek u. dssint'i/.isrend, srliält dis^-ìbns u. ^aknlisisvk gesund
u. sekön u. verleibt dem ^.tvm eins Icöstl. l?risobs u. lisinksit,
^u kâksn in^potlrvksn, Oragsrisn.I'arkümsrienu, ^Varenkäusorn,

itlri gros: e. tlSIdslrer, Lenf.

Kein t^säen! - killiiz!

unä ttÄna!-I^t)??el'
tk> « « Tornister^ t' il l 1 1 »- ^-rseken und

«W" I.sller«sren "MZ

^°MIa8l!tlKll'!
Körbe!

lt.svtimunil-pllntvr
Evlit- ko^iieni>ossrr. ii,>VaIler8-
deckst?. I, âir. »d vrzntscnmillii-
îreppe am 'rram n!ìc>> Oerlilion,
S Min. vom Ssnnnol. I

lioctiitisteiiK^'

Oer grosse

in der

wiegt übsr (Z Zentner, kat l,M m
Leknltsrkäbs, aufreckt stsksnd
2.W m und ist erst 5 dakrs alt.
vis 4 sekünen ?antkor nnd dis
lVnvc>i> in der I.iovinxvildois
Kakens gut. Xäelists I'ram-
stat, ^lückbuck, I^inie (lerlikon.

rllliclit jellerinklnn mît lìeiiilzz!

vie s^uck in Ulkas litis null vi»

^
^ ^isrîkNkoînvn

â S II dl
»ssortiert sillà vir kerner slsts in x^reii itslisnisvlion ». »psnisrik»-«

Volipiol-- unlil 7i»vIi>«oii>o-> lZ4l
Vopbanli oatsvll,»«,. Isniil«. Ko->->»»oii»vksîto-i «kintv^tikun.
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î Im Herbst beginnen àie ^ î
î Lîterarîfth -satprîfthen t
t /lutorenabenöe öes Nebelspalters" t

vie ersten fibenöe finöen in Zürich statt.
Abonnenten öes Nebelspalters" ge¬

nießen weitgehende Vergün¬
stigungen. -I- Nähers

folgt später!
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l ?rnde 'rewplin, ^nriek 1

I>snnw eg 4g, I. Ltags, beirn Hauptbaknkoi.

mit ocl. okne Druck,
ekert rasck u. billig

^»ri sM
kiilîliljl'lillliki'ei, /üsjeti.

erlekiiilli'tlell
.^n- und Vorknnf. ?rsis-leiste
üker Marken u»d ^Ivsn gratis.
Kmil ^Vettler, Zürlck, I. stori-
Strasse ^r. l. IL29

Lieber Nebelspalter
Ein jüdischer Opernsänger sollte an einer Kosbükne

engagier! werden. Bedingung: Sie müssen sick

lausen lassen." Das wollte nun der Rllnstler nlckt

gerne. Sckrislllcke und münclllcke Auselnandersetzungen
gingen kin und ker. Endiick wurde dem Intendanten
die Socke langwellig und er sckickle dem Sänger
ein Ultimatum: kziermit ersucke ick Sie. mir präzise
milzutellen. ob Sie sick der Tause unterwerfen wollen
oder nlckt. Außerdem geben Sie mir an. ob Sle der
kalkoliscken Ronsession bellreten wollen oder der
protestanllscken," Rack eln paar Tagen langte die

Antwort an. Schweren Gerzens ertellte der Sänger
die Zustimmung. Was die Srage der Ronsesstons-
wakl anbeträfe, scbrleb er, so müsse er erst wlssen.
ob augenbllcklick kalkollscke Ivden köker in Gunst
ständen oder protestonllscke Juden. zz. zi.
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